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Mietvilla mit Nebengebäude, Einfriedung und Toreinfahrt; Putzbau mit Stuckornamentik, Seitenrisalit mit 
Attikaabschluss und zwei kleinen Obelisken, seitlich eine massive Veranda mit Austritt, Villa im Stil des 
Historismus, Vorgartengitter mit Jugendstilmotiven, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Zweigeschossige Villa mit flach geneigtem und abgeplattetem Walmdach. In der Straßenansicht links ein 
flacher Seitenrisalit mit Attikaabschluss, dort zwei kleine Obelisken und ein Relieffeld mit der Datierung 
1892. In der rechten Seitenansicht ein weit vortretender Seitenrisalit, davor eine massive Veranda mit 
Austritt, ursprünglich aus Holz. Ein Putzbau mit reduzierter Gliederung, Stuckornamentik. Das 
Nebengebäude links im Hof mit kleinem geschweiftem Giebel und Obelisken. Eisernes Gartentor und 
Vorgartengitter mit Jugendstilmotiven zwischen Sandsteinpfeilern. Errichtet vom Bauunternehmer Moritz 
Philipp, Baugewerke, der Entwurf von Architekt Carl Käfer. Der Antrag vom 23. Aug. / 3. Nov. 1892, die 
Baurevisionen am 12. / 25. Mai 1893. Der massive Verandenvorbau 1910 durch Moritz Philipp als Bauleiter 
und Ausführender (aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007).
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